
Zukunft Gründe Ich – Stark starten in der Landwirtschaft
Die diesjährige Jubiläumskonferenz wird sich mit der Gründung im Agrarsektor beschäftigen und soll denTeilnehmenden aktiv alle dazugehörigen sozialen, wirtschaftlichen und rechtlichen Aspekte mit auf denWeg geben.
Der Strukturwandel im Agrarsektor hält unvermindert an. Die Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe gehtweiter zurück, die durchschnittliche Größe der Betriebe steigt. Vielen Menschen mit innovativen Ideenfehlt es oft an Mut oder Mitteln, um einen Einstieg zu wagen.
Die gesellschaftliche Relevanz der Landwirtschaft ist bedeutend, diese hat die elementare Aufgabe dieLebensgrundlage der Menschen zu sichern, aber auch Umwelt, Natur und Tiere zu schützen.
Es braucht mutige Menschen, die sich für den Fortschritt in der Landwirtschaft einsetzen. Wo wäre dieLandwirtschaft heute ohne die Menschen, welche sich aktiv einbringen? Diejenigen, welche trotz vieler zuüberwindenden Hürden, ihre Ideen verfolgen. Diejenigen, welche durch ihr eigenständiges Handelngemeinsam einen Wandel in der Landwirtschaft bewirken.
Deswegen wollen wir Menschen dazu ermutigen, selbst die Veränderung zu sein, welche sie sich erhoffen.Dazu gehören eine Idee, Mut, Wissen und Kapital. Alle Aspekte wird die Konferenz nicht abdecken, aber siesoll den Teilnehmenden Werkzeuge reichen, sich selbst diesen Punkten anzunehmen und dieseweiterzuentwickeln.
Die Konferenz bietet den Teilnehmenden Raum, sich aktiv mit dem Thema Gründung auseinanderzusetzen.ReferentInnen aus der Wissenschaft und Praxis werden ihre Erfahrungen und Erkenntnisse zu denpersönlichen, wirtschaftlichen, rechtlichen und sozialen Aspekten einer Gründung kundtun. Des Weiterenwird auch Raum im Rahmen von Workshops, Exkursionen und einer Projektbörse für Vernetzung undAustausch untereinander gegeben sein. Um die Konferenz wird sich ein abwechslungsreichesRahmenprogramm gliedern. Es wird ein Filmvorführung, ein Konzert und eine spannende Lesung geboten.
30 Jahre ist es nun her, seitdem die Witzenhäuser Konferenz zum ersten Mal von Studierenden ins Lebengerufen wurde. Ihr Ziel ist es, eigene Akzente in der Lehre zu setzen, sowie Praxis und Wissenschaftzusammenzubringen. Die Themen werden die Gründung im landwirtschaftlichen Bereich betreffen.Fachlich unterstützen werden uns Studienkoordinator Holger Mittelstraß und Prof. Dr. Bettina König,Fachgebiet Nachhaltiges Management in der Agrar- und Ernährungswirtschaft begleiten.
Wir freuen uns sehr darauf, auf der Konferenz, Studierende sowie Nicht-Studierende aus vielen verschiedenBereichen begrüßen zu dürfen.


